
ZEITUNG FÜR LENNESTADT UND KIRCHHUNDEM

Probleme der vergangenen Jahre
nicht fehlen. „Die zurückliegenden
Jahre waren geprägt von der Coro-
na-Pandemie“, so Reinhard Hesse.
„Dennoch haben wir den Oster-
brunnen mit Abstand und Vorsicht
jährlich weiterentwickelt und auch
aufgebaut. Uns war wichtig, Kinder
undauchweitereBürgerdurchakti-
ve Mitarbeit mitzunehmen und ge-
rade in diesen belastenden Zeiten
ein wenig Licht und Zuversicht zu
verbreiten.“
Auch Bürgermeister Björn Jarosz

strahlte beim Anblick des Oster-
brunnens: „Es gibt drei Gründe,
mich zu freuen, dass ich heute hier
bin. Da ist der wunderschön ge-
schmückte Brunnen. Es ist einfach
toll,wievielZeit undHerzblutdahi-
neingesteckt wurde. Dann freut es
mich, dass immer mehr Menschen,

besonders Kinder, zur Einweihung
kommen und ich freue mich, dass
es eine Konstante wie die Dorf AG
gibt, die solche Aktionen immer
wieder organisiert. Gerade jetzt er-
leben wir viel Schreckliches in der
Welt. Da ist es wichtig, dass solche
Projekte durchgeführt werden, um
das Gute in derWelt zu sehen.“

Michael Meckel

Welschen Ennest. Strahlende Kin-
deraugen gestern Mittag in Wel-
schen Ennest bei der Eröffnungsfei-
er der Osterbrunnenzeit am Ma-
rienbrunnen.UndnichtnurKinder-
augenglänzten.Denn wasda inden
letzten Wochen entstanden ist, ist
wahrlich beeindruckend. Viele flei-
ßige Künstler – darunter die Kinder
aus beiden Kindergärten und der
Grundschule - waren kreativ tätig,
habengemalt undgefärbt.Reinhard
Hesse, Vorsitzender der Dorf AG,
freute sich, dass so viele Bürger zur
Eröffnungsfeier gekommen waren,
darunter auch Bürgermeister Björn
Jarosz und der aus Welschen En-
nest stammende Pater Jürgen Heite
vomKohlhagen. „2500bunteOster-
eier schmücken den Osterbrunnen
in diesem Jahr, 500mehr als 2022“,
berichteteReinhardHesse: „DieEr-
stellung und Gestaltung und damit
die Osterbrunnen-Tradition ist ein
gutes Beispiel von aktivem Dorfle-
ben. Die Dorf AG und wir alle er-
freuen uns in diesen Osterwochen
beim Anblick des Osterbrunnens.
WirvonderDorfAGfreuenuns,mit
dem farbenfrohen Osterbrunnen
ein buntes, fröhliches und aufmun-
terndesZeichensetzenzukönnen.“
Dabei durfte ein Rückblick auf

Bürgermeister Björn Jarosz, Pater Jürgen Heite und Reinhard Hesse (von links) freuen sich mit den Kindern über den tollen Osterbrunnen
mit 2500 Ostereiern in Welschen Ennest. MICHAEL MECKEL / MICHAEL MECKEL

Osterbrunnen in blau und gelb
Welschen Ennester zeigen Solidarität mit der Ukraine. 2500 bunte Eier sind ein neuer Rekord

Besonders freute sich Reinhard
Hesse über das Mitwirken einer
Gruppe ukrainischer Kinder. Hes-
se: „Seit dem 24. Februar 2022 tobt
der schrecklicheKrieg in derUkrai-
ne. Mit einem gestalterischen Frie-
denssymbol in den ukrainischen
FarbenblauundgelbamOsterbrun-
nen haben wir unsere Nähe und
unser Mitgefühl mit dem ukraini-
schen Volk zum Ausdruck ge-
bracht.“ Vor einem Jahr war eine
Gruppe ukrainischer Kinder mit
Betreuern und Pastor Wolodymyr
Drebot nach Welschen Ennest ge-
kommen, wohnt seitdem in einem
Haus auf dem Caritas-Gelände in
der Ortsmitte. „Die Gruppe ist bei
uns sehr liebevoll aufgenommen
worden. Die Kinder besuchen ver-
schiedene Schulen undnehmen am
regen Dorfleben teil. Nach kurzer
Übersetzungsproblematik haben
auch sie mit großer Freude für den
Osterbrunnen gemalt“, berichtete
Hesse nicht ohne Stolz.
Nach musikalischen Vorführun-

gender Schulkinder – unter derLei-
tung ihrer Lehrerinnen Frau
Schmitz und Frau Huppertz - weih-
tePater JürgenHeitemit vielFreude
den Osterbrunnen in seinem Hei-
matort ein. Und amEnde gab es für
alleKinder alsDank einen gebacke-
nen Osterhasen.

2019 wurde der Osterbrunnen
erstmals in der Dorfmitte einge-
weiht.

Pastor Heribert Ferber und Kin-
der der Grundschule gestalte-
ten die Eröffnungsfeier.
2020 wurden hunderte bunte

Ostereier erstmals an mit Buchs-
baum umwickelten Stahlbän-
dern befestigt.

2022 weihte Pater Siegfried Mo-
denbach den Osterbrunnen ein.
Die Dorfbewohner beteten für
den Frieden in der Welt.

Die Geschichte

Friedenssymbol in den ukraini-
schen Farben blau und gelb. MM
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